
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Besinnung auf die Ewigkeit 

 
Der Sommer ist zu Ende 
gegangen. Wir singen 
nicht mehr das beliebte 
Lied «Geh aus, mein 
Herz, und suche Freud in 
dieser lieben Sommer-
zeit» von Paul Gerhardt 
(Gesangbuch Nr. 537). 
Die bunte Farbenpracht 
der Gärten schwindet 
(Strophe 1). Die Bäume 
stehen nicht mehr voller 
Laub. Raureif bedeckt 
den Boden und bald 
schon Schnee (Strophe 
2). Die Lerche sucht sich Schutz im 
Gebüsch. Der Schall der hoch-
begabten Nachtigall verstummt 
(Strophe 3). Die Bienenschar ist 
längst im Stock und die Frucht des 
Weinstocks ist geerntet (Strophe 
6). Natürlich kann man auch im 
Spätherbst vom grossen Tun Gottes 
singen (Strophe 8). Aber so frisch 
und mitreissend klingt es nicht 
mehr.  
Bestimmt ist Ihnen auch schon 
aufgefallen, dass von den fünfzehn 
Strophen dieses Liedes immer nur 
die erste und achte und irgendeine 
dazwischen gesungen wird. Be-
zeichnenderweise sind die Stro-
phen, die nachher folgen, kaum 
bekannt. Der Liederdichter be-
schreibt dort das Ziel, dem die 
Gläubigen entgegengehen, den 
Himmel, der alle Schönheit hier auf 

Erden weit in den Schatten stellt: 
«Ach, denk ich, bist du hier so 
schön/ und lässt du’s uns so lieblich 
gehn/ auf dieser armen Erden:/ 
Was will doch wohl nach dieser 
Welt/ dort in dem reichen 
Himmelszelt/ und güldnen Schlosse 
werden,/ und güldnen Schlosse 
werden?» (Strophe 9). Dann ist die 
Rede von Christi Garten, wo alles 
herrlich klingt und singt (Strophe 
10). Seine Begeisterung und Vor-
freude sind fast grenzenlos. Er 
weiss: Alles was ihn in der Natur 
zum Staunen bringt, ist nur ein 
Vorgeschmack von dem, was ihn 
dort einmal erwartet. Ganze vier 
Strophen widmet er diesem Ziel 
und dem Verlangen, darauf ein-
gestimmt zu werden. Trotz dieser 
Perspektive vertröstet er sich nicht 
mit dem Jenseits. Er möchte 

Wurzeln treiben, blühen, 
ein guter Baum werden 
und Glaubensfrüchte 
tragen. Das ist seine 
Bitte in den letzten drei 
Strophen.  
Am 21. November feiern 
wir den Ewigkeitssonn-
tag. In den Gottes-
diensten wird nochmals 
der Verstorbenen ge-
dacht. Deshalb wird 
dieser letzte Sonntag 
des Kirchenjahrs auch 
‘Totensonntag’ genannt. 

Aber mit der Besinnung auf die 
Ewigkeit und den Himmel tun wir 
uns eher schwer. Wir merken, die 
innere Ausrichtung auf dieses Ziel 
ist uns abhandengekommen. Unser 
Leben und unser Glaube konzen-
trieren sich auf die Bedürfnisse und 
Ziele hier und jetzt. Solche For-
mulierungen wie in diesem Lied 
sind uns fremd. Müssten wir uns 
nicht darum bemühen, vertrauter 
zu werden mit der Zukunft, die Gott 
für uns bereit hat? Ich bin über-
zeugt, dies würde uns vor Gleich-
gültigkeit und vor Resignation be-
wahren, die uns gerade in der 
aktuellen Zeit befallen möchten. 
Der Ewigkeitssonntag wäre eine 
Gelegenheit dazu. 
 

Pfarrer Daniel Kunz 
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GRATULATIONEN 
 
16. November: Elfriede Schwei- 
zer, Unterdorfstrasse 20, Bauma, 
zum 87. Geburtstag 

18. November: Hans Kistler, 
Friedhofstrasse 20, Bauma, 
zum 85. Geburtstag 

18. November: Berta Pfäffli, 
Sternenstrasse 9, Sternenberg, 
zum 83. Geburtstag 

22. November: Kurt Sennhauser, 
Hörnlistrasse 76, Pfäffikon, 
zum 83. Geburtstag 

23. November: Walter Sprenger, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 94. Geburtstag 

23. November: Kaspar Giger, 
Aeberliswaldstrasse 7, Sternenberg, 
zum 87. Geburtstag 

27. November: Fritz Frauenfelder, 
Im Homberg 13, Saland, 
zum 83. Geburtstag 

28. November: Margrit Streit, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
zum 93. Geburtstag 
 
 
 

KOLLEKTEN 
Bauma-Sternenberg 

(Juli – September 2021) Betrag 

 4.7. Chiletag ZO, CSI 658.47 
 11.7. Sommerlager 1'279.48 
 18.7. Gideons 1'127.24 
 25.7. Sunnemätteli 842.69 
 1.8. Mission 21 605.77 
 8.8. 4Africa 503.30 
 15.8. Bibellesebund 1'072.49 
 22.8. Werchstatt 788.74 
 29.8. Anjar Libanon  1'344.67 
 5.9. Open Doors 874.89 
 12.9. Wycliffe 1'128.93 
 19.9. Campus f. Chr. Kuba 1'810.94 
 26.9. Ländl. Familienhilfe 2'684.19 
 
 
 

MONATSSPRUCH 
NOVEMBER 2021 

 
«Der Herr aber richte eure Herzen 
aus auf die Liebe Gottes und auf 

das Warten auf Christus.» 
 

2. Thessalonicher-Brief 3,5 

CHRONIK 
(Juli – September 2021) 

 
Taufen 
Luca Pfenninger, Sohn des Daniel 
und der Deise Pfenninger-Santos, 
Unterdorfstrasse 42a, Bauma 

Flurin Giger, Sohn des Jürg und 
der Viviane Giger, Aeberliswald- 
strasse 7, Sternenberg 

Aaron Othmar Hasler, Sohn des  
Richard und der Vreni Hasler- 
Lüthi, Breitacher 2, Saland 

Niilo Noel Weber, Sohn des Chris- 
toph und der Nadine Weber-Brühl- 
mann, Seedorf BE 

Lena Sarah Curiger, Tochter des 
Remo und der Eliane Curiger- 
Hiestand, Turbenthal 

Levi und Lea Lüthi, Kinder des 
Thomai und der Simone Lüthi- 
Sabbadini, Oberzelgstrasse 5, 
Saland 

Milena Lüthi, Tochter des Stefan 
und der Annina Lüthi-Meier, 
Husacherstrasse 41, Bauma 

Olivia Honegger, Tochter des 
Markus und der Regina Honegger- 
Zürcher, Zelgstrasse 11, Saland 

Selina Sabbadini, Tochter des 
Michael und der Isabelle Sabba- 
dini-Kägi, Auwisstrasse 5, Saland 

Nala Graf, Tochter des Fabian und 
der Jacqueline Graf-Grotz, Sonnen- 
haldenstrasse 31, Bauma 

Livio Mischler, Sohn des Roland 
und der Rahel Mischler-Signer, 
Hinterwisstrasse 39, Bauma 

Leana Nett, Tochter des Andreas 
und der Sabrina Nett-Seccia, 
Wetzikon 
 
 
Trauungen 
Lara Wirz und Tim Schneider, 
Dürnten 

Daniela Rebsamen und Jakob 
Becker, Winterthur 

Claudia Dürig und Adrian Gfeller, 
Sternenstrasse 13, Sternenberg 

Isabelle Kägi und Michael Sabbadini, 
Auwisstrasse 5, Saland 

Corinna Schiess und Michel Staub, 
Oberhofen, Turbenthal 

CHRONIK 
(Juli – September 2021) 

 
Abdankungen 
Maria Sprenger-Widmer, 
Blumenauweg 9, Bauma, 
im 92. Lebensjahr 

Klaus Sattler, Wald, 
im 85. Lebensjahr 

Rosmarie Klee-Rebsamen,  
Bäretswilerstrasse 2, Bauma, 
im 81. Lebensjahr 

Simon Winkler, Zürich, 
im 31. Lebensjahr 

Peter Sprenger, Pfäffikon, 
im 66. Lebensjahr 
 
 
 

FILMABEND FÜR 
5./6. KLASSE 

 
Chile-Kino in der Werchstatt 

Am 18. November 2021 um 18.30 
Uhr starten wir wieder mit der be-
liebten Alternative und Ergänzung 
zum Jugendgottesdienst für Fünft- 
und Sechstklässler. Diakon Michael 
Augsburger zeigt viermal im Jahr 
einen Film für Schülerinnen und 
Schüler im Jugendkafi Werchstatt. 
Nach dem Film bleibt auch noch 
etwas Zeit um über den Inhalt des 
Gesehenen und allfällige Fragen 
dazu zu diskutieren. Natürlich darf 
für die Teilnahme an diesem Ange-
bot ein Zetteli abgegeben werden. 
Alle Fünft- und Sechstklässler sind 
herzlich dazu eingeladen. 
 

Diakon Michael Augsburger 
 
 
 

FRAUEZYT 
Kann diesen November leider 

nicht stattfinden! 
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In diesem Jahr beteiligt sich unsere 
Kirche wieder an der Aktion Weih-
nachtspäckli, einem gemeinsamen 
Projekt von vier verschiedenen 
christlichen Hilfswerken. Machen 
auch Sie mit und helfen Sie, Kin-
dern, betagten Menschen und not-
leidenden Familien in Osteuropa 
eine kleine Freude zu bereiten und 
sie spüren zu lassen, dass wir sie 
nicht vergessen haben.  
Damit Ihre Geschenke wohlbehal-
ten ankommen und zielgerichtet 
verteilt werden können, verwenden 
Sie eine stabile Verpackung und 
wickeln diese in Geschenkpapier 
ein. Der Inhalt der Päckli ist 
standardisiert, so ist eine gerechte 
und einfache Verteilung möglich. 
Wir unterscheiden zwischen zwei 
Arten von Paketen, die aus 
zolltechnischen Gründen folgendes 
enthalten müssen:  
 
Paket für Kinder (bis 16 Jahre): 
Schokolade, Biskuits, Süssigkeiten 
(Bonbons, Gummibärchen etc.), 
Zahnpasta, Zahnbürste (in Original-
verpackung), Seife (in Alufolie 
gewickelt), Shampoo (Deckel mit 
Scotch verklebt), zwei Notizhefte 
oder -blöcke, Kugelschreiber, Blei-
stift und Gummi, Mal- oder Filz-
stifte, 1 bis 3 Spielzeuge wie 
Puzzle, Ball, Seifenblasen, Stofftier, 
Spielauto etc., evtl. Socken, Mütze, 
Handschuhe, Schal. 
Die Spielsachen sollen sowohl Mäd-
chen wie Knaben Freude machen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Paket für Erwachsene:  
Je 1 kg Mehl, Reis, Zucker und 
Teigwaren; zwei Tafeln Schokolade, 
ein Päckli Biskuits, Kaffee (gemah-
len oder Instant), Tee, Zahnpasta 
und Zahnbürste (in Originalver-
packung), Seife (in Alufolie ge-
wickelt), Shampoo (Deckel mit 
Scotch verklebt), Schreibpapier, 
Kugelschreiber, evtl. weitere Artikel 
wie Ansichtskarten, Kerze, Streich-
hölzer, Socken, Mütze, Hand-
schuhe, Schal, Schnur, etc. 
 
• Verwenden Sie eine stabile 

Kartonschachtel und wickeln 
Sie diese in Geschenkpapier ein 

 
• Wegen Zollvorschriften dürfen 

die Pakete kein Fleisch, keine 
Medikamente, keine ange-
brauchten Packungen und 
keine Waren mit abgelau-
fenem Verfalldatum enthal-
ten. Die Lebensmittel müssen 
sechs Monate über die Sammel-
aktion hinaus haltbar sein. 

 
Spenden: Sie dürfen auch gerne 
einen finanziellen Beitrag leisten, 
der zur Deckung der Transport- 
und Verteilkosten verwendet wird. 
 
PC 30-222249-0 

IBAN CH74 0900 0000 3022 2249 0 
Adresse: Aktion Weihnachtspäckli, 
Bodengasse 14, CH-3076 Worb 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Annahme der Päckli: 

Sonntag, 14. und 21. November 
10.30 – 11.30 Uhr und 

Fr, 19.11.21, 16.30 – 18.00 Uhr 
Mo, 22.11.21, 16.00 – 17.30 Uhr 
Do, 25.11.21, 17.30 – 19.00 Uhr 

im Kirchgemeindehaus Bauma 
 

14. bis 25. November 2021 
täglich von 7.00 – 19.00 Uhr 

Deponierungsmöglichkeit 
in der Kirche Sternenberg 

 
 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!!! 
 
Fragen und weitere Informa-
tionen: 
• Diakon Michael Augsburger 

Telefon 052 386 30 31 
• Internet 

www.weihnachtspaeckli.ch 

AKTION WEIHNACHTSPÄCKLI 
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Vom 9. bis am 15. Oktober 2021 
waren wir im Konflager in Vallorbe 
im Kanton Waadt. Zusammen 
haben wir eine sehr abwechslungs-
reiche und spannende Woche 
verbracht und auch sehr feines 
Essen genossen. Auf dem Hinweg 
haben wir noch einen Halt in der 
früheren Römerstadt Aventicum 
(Avenches) gemacht und uns das 
Amphitheater angeschaut. Es war 
sehr eindrücklich, weil es im 
Theater Plätze für mehr als 10'000 
Menschen hatte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Als wir am Nachmittag in unserem 
Lagerhaus in Vallorbe ankamen, 
wurden uns natürlich zuerst die 
Regeln erklärt. Die ganze Woche 
über war der Tagesablauf ungefähr 
gleich: Am Morgen standen wir um 
etwa 8 Uhr auf und genossen das 
Frühstück. Danach war die Bibel-
arbeit an der Reihe, in der uns die 
Geschichte von Daniel erzählt und 
erklärt wurde. Nach der Bibelarbeit 
sassen wir in Gruppen zusammen 
und unterhielten uns über das 
Gehörte und schauten uns einzelne  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Themen genauer an. Dabei ver-
suchten wir auch immer wieder, 
Dinge aus der Bibel zu definieren, 
was aber nicht einfach war. Die 
Diskussionen waren sehr lehrreich 
und interessant. Nach der Grup-
penzeit hatten wir noch kurz 
Freizeit bis zum Mittagessen oder 
wir fuhren schon vor dem Mittag-
essen los und assen unseren Lunch 
unterwegs. 
Am Nachmittag machten wir immer 
Ausflüge. Am Sonntag gingen wir 
ins Vallée de Joux an den Lac 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KONFIRMATIONSLAGER 2021 IM KANTON WAADT 
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Brenet, einen wirklich herrlichen 
kleinen See. Am Tag darauf gingen 
wir hinaus zum Creux-du-Van, wo 
wir noch ein stückweit über die 
Alpweiden wanderten. Von dort hat 
man eine schöne Aussicht. Man 
muss jedoch aufpassen, dass man 
nicht in die Tiefe stürzt. Am 
Dienstag waren wir in der Stadt 
Neuchâtel: Wir waren unter ande-
rem in der Altstadt und am See. An 
einem andern Nachmittag gingen 
wir in die Grottes de Vallorbe. Es 
sind riesige Tropfsteinhöhlen, durch 
die die Orbe fliesst. Sie sind in der 
Schweiz recht bekannt, da sie so 
gross und majestätisch sind. Bei 
den Grotten gibt es auch eine 
grosse Edelsteinsammlung, die wir 
betrachten konnten. Zum Schluss  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
waren wir nochmals im Vallée de 
Joux, dieses Mal jedoch am 
anderen See, dem Lac de Joux. 
Dort haben wir uns in vier Posten in 
das Thema «Beten» vertieft. 
Der Schlussabend bestand aus 
einem grossen Wettkampf. Wir 
mussten Aufgaben aller Art lösen 
und wer am Schluss die meisten 
Punkte hatte, gewann das ganze 
Spiel. Am Freitag war das Konflager 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
leider schon vorbei. Nachdem wir 
gepackt hatten, fuhren wir wieder 
in Richtung Zürich. Dieses Mal 
haben wir einen Halt in Murten 
gemacht. Murten hat eine sehr gut 
erhaltene Altstadt mit Mauern und 
Türmen. In Bauma angekommen, 
haben wir uns verabschiedet und 
sind dann nach Hause gegangen. 
 

Nathan Augsburger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KONFIRMATIONSLAGER 2021 IM KANTON WAADT 
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Einmal im Jahr veranstalten die 
Kirchen von Bauma und Fischenthal 
einen gemeinsamen Vortrags- und 
Bildungsabend. Zum Thema «Ge-
meinschaft» kommen am Mittwoch, 
17. November 2021 ab 20.00 Uhr 
für einmal unsere eigenen Pfarrer 
und Pastoren zu Wort. 
 

Referate: 

• Die Bibel schafft 
 Gemeinschaft 
 Pfarrer Willi Honegger, Bauma 

• Der seelsorgerliche Zugang 
 zu Gemeinschaft 
 Pastor Andreas Sigrist, Bauma 

• Ganzheitliches Erleben der 
 Gemeinschaft 
 Pfarrer Peter Schafflützel und 
 Pfarrerin Regula Studer Schaff- 
 lützel, Fischenthal 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sie erleben eine Vielfalt an Block-
flöten-Längen vom Natel bis zum 
zweifachen Doppelmeter. Wir bie-
ten auch eine Vielfalt an Variant-
Instrumenten aus Holz, Horn, Le-
der, Metall oder Ton. 
Käthi Lindenmann und Lea Kyburz 
von PrimaFlautina – DIE Blockflötis-
tinnen haben sich zum Ziel gesetzt, 
stilistisch breitgefächerte Konzert-
programme zu präsentieren. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anschliessend: 

Podiumsdiskussion  
unter der Leitung von 
Pfarrer Lukas Zünd, Bäretswil 

 

Aufgrund der Covid-Massnahmen 
ist die Teilnehmerzahl beschränkt. 
Melden Sie sich per Telefon an 
unter 052 386 38 42 oder online 
unter www.kirchebauma.ch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es ist PrimaFlautina ein grosses 
Anliegen zu zeigen, dass Block-
flöten topaktuell sind. Zur Klang-
bereicherung setzt PrimaFlautina 
neben Renaissance-, Barock- und 
modernen Blockflöten den Zeit-
Epochen entsprechende Instrumen-
te ein wie: Cabasa, Csakan, Gems-
horn, Glocken, Melodica, Okarina, 
Pipe, Schlagwerk, Shrutibox, Tin 
Whistle und Streichpsalter. 

 
 
 
Nach der Veranstaltung ist eine 
Aufnahme davon digital verfügbar 
unter www.kirchebauma.ch. 
Es laden herzlich ein: 

Reformierte Kirchen Fischenthal 
und Bauma-Sternenberg 

Regi-Chile Bauma 
Gemeinde für Christus Bauma 

 
 
 

WINTERLAGER 
JUNGE KIRCHE BAUMA 

 
Nach Weihnachten ist es wieder so-
weit. Vom 26.12.2021 bis am 
2.01.2022 findet wieder das WiLa 
statt. Eine Gruppe Konfirmanden 
und JK-ler reist nach Adelboden, 
um eine spannende Woche zum 
Thema «d’JK wird alt…» mit-
einander zu erleben. Tagsüber 
geniessen wir die Berge, das grosse 
Skigebiet, die Schlittschuhhalle, die 
Bowlingbahnen und noch vieles 
mehr. Am Abend werden wir Gott 
näher kennenlernen und gemein-
sam mehr über den Glauben 
erfahren. Daneben bleibt viel Zeit, 
um zusammen Spiele zu spielen, 
einander besser kennenzulernen 
und Gemeinschaft zu pflegen. 
Natürlich wird uns auch ein super 
Küchenteam kulinarisch verwöh-
nen. Deshalb werden wir am 5. 
Dezember nach dem Gottesdienst 
Zettel für Essspenden verteilen. 
Gleichzeitig erhalten die Kirchgän-
gerInnen einen Gebetsbrief mit 
Gebetsanliegen für die Lagerwoche. 
Wir bedanken uns jetzt schon für 
Ihre Unterstützung und für Ihre 
Gebete. Ab Dezember sind die 
Gebetsanliegen auch auf unserer 
Webseite abrufbar.  
Sofern die Coronarichtlinien sich 
nicht ändern, gilt für alle Teilneh-
menden ab 16 Jahren eine Zertifi-
katspflicht (geimpft, genesen, ge-
testet). Bei Lockerungen oder Ver-
schärfungen der Richtlinien infor-
mieren wir zeitnah auf unserer 
Webseite.  
Für Anmeldungen oder Fragen mel-
den Sie sich bitte bei Tabea Wild-
haber, 078 698 91 88 oder: 
tabea.wildhaber@js-bauma.ch. 

BILDUNGSABEND ZUM THEMA «GEMEINSCHAFT» 
IN DER REFORMIERTEN KIRCHE BAUMA 

KONZERT PRIMAFLAUTINA 
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WEIHNACHTSKONZERT 
WHITE CANE 

SENIORENTREFF 
NEU IN BAUMA 

 
Was: 
Kurzer Einstieg, Kaffee und Kuchen, 
nach Belieben plaudern, stricken, 
Gesellschaftsspiele etc. 
 

Unkostenbeitrag: 5.00 Fr. 
 

Zertifikatspflicht 
 
Wo: 
im Kirchgemeindehaus Bauma 
 
Wann: 
Do, 4. November 14.00-16.00 Uhr 
Do, 18. November 14.00-16.00 Uhr 
 
Weitere geplante Daten: 
2. und 16. Dezember 2021 
6. und 20. Januar 2022 
3. Februar 2022 
3. und 17. März 2022 
 
Auf Euren Besuch freuen sich 

Elisabeth Kaiser und Alice Müller 
 
 
 

VORANZEIGE 
SENIOREN-FERIEN GEPLANT 

 
Nach zwei Jahren Unterbruch 
bieten wir wieder eine Ferienwoche 
für Senioren an - und zwar vom 
Montag, 13. Juni bis Samstag, 18. 
Juni 2022. Es geht diesmal ins 
Wallis. Ziel ist das zentral und doch 
ruhig gelegene Hotel Alpenblick im 
Fieschertal. Von dort sind tägliche 
Ausflüge in die Umgebung geplant, 
unter anderem ins Lötschental, 
nach Brig mit dem Besuch des 
Stockalperpalasts, auf die Bettmer-
alp und auf die Moosalp. Wir reisen 
wieder bequem mit dem Apfelcar 
der Firma Madörin. Ab Dezember 
werden in der Kirche und im 
Kirchgemeindehaus Flyer aufliegen 
mit Anmeldetalons.  
 

Pfarrer Daniel Kunz 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Auch dieses Jahr organisiert die 
Band «white cane» ein Weihnachts-
konzert in der reformierten Kirche 
Bauma. Neben dem musikalischen 
Teil des Abends gibt es auch noch 
eine Weihnachtsgeschichte, Gebet 
und passende Bibelstellen zu den 
Liedern. Unsere Idee dieses An-
lasses ist es, einen Konzertabend 
zu gestalten, der Sie eintauchen 
lässt in die vorweihnachtliche 
Adventszeit. Wir spielen eine 
Mischung von traditionellen und 
weltbekannten, wie aber auch 
modernen Weihnachtsliedern und 
Worship-Songs. Gerade in diesen 
Tagen – so sind wir überzeugt – ist 
die Besinnung auf die Geburt von 
Jesus Christus umso wichtiger. 
Der Anlass findet ohne Zertifikat, 
dafür mit Masken- und Anmelde-
pflicht bei einer Besucherbegren-
zung von 50 Personen, statt. Die 
Anmeldung erfolgt auf der Inter-
netseite der reformierten Kirche 
(www.kirchebauma.ch).  
Wir möchten Sie also recht herzlich 
dazu einladen, mit uns zusammen 
diesen Abend zu feiern und sich mit 
den Liedern und der Atmosphäre 
ganz auf das grosse Weihnachtsfest 
zu freuen. 
 
************************ 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 6. November 2021 

17.30 Uhr Kirche Bauma 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fürs Team, Priscilla Kägi 
 

 
 
 
In diesem Zusammenhang findet 
der Anlass an zwei Daten statt: 
 
- Freitag, 17.12.2021, 20.00 Uhr 
- Samstag, 18.12.2021, 20.00 Uhr 
 
Sollten diese zwei Termine nicht 
ausreichen, haben wir ein zusätz-
liches Konzertdatum reserviert: 
 
- Sonntag, 19.12.2021, 17.00 Uhr 
 

Richard Hasler 
 
 
 

 UNSERE ANGEBOTE 
 Sonntagsschule und Hort 
  9.30 Uhr im KGH Bauma 

 «Gschichte-Zmittag» 
 - Sternenberg, Dienstag 
 Barbara Kunz, 052 549 04 37 
 - KGH Bauma, Donnerstag 
 Marianne Schoch, 052 386 24 24 
 - Haselhalden, Donnerstag 
 Michael Augsburger 052 386 30 31 
 - Wellenau, Freitag 
 Karin Inauen, 052 386 27 14 

 Jungschar Lämpli, KGH Bauma 
 - jeden 2. Samstag um 13.30 Uhr 
 Ameisli (2. Kiga - 3. Klasse) 
 Julia Rüegg, 079 947 47 37 
 Jungschi (4. - 6. Klasse) 
 Johanna Mischler, 079 934 04 02 
 Break-Time (Sek), Werchstatt 
 - jeden 2. Samstag um 19.00 Uhr 
 Michel Staub, 076 721 74 15 

 Junge Kirche am Dienstag 
 19.30 Uhr, JK-Raum Bauma 
 Sara Ott, 076 746 95 52 
 www.js-bauma.ch 

 Jugendkafi Werchstatt 
 Regina Honegger, 078 823 02 64 
 www.werchstatt.ch 

 Mutter-Kind-Treffen 
 Martina Mischler, 052 386 14 89 

 Singkreis Bäretswil-Bauma 
 Markus Stucki, 044 935 24 20 

 Hauskreise 
 Marianne Schoch, 052 386 24 24 

 Berggebet Kirche Sternenberg 
 jeden Mittwoch um 7.00 Uhr 
 Pfr. Daniel Kunz, 052 386 12 02 
 



 

 

 

Impressum 

Herausgeber: 
Ev.-ref. Kirchgemeinde 
Bauma-Sternenberg 
www.kirchebauma.ch 

Mitteilungsblatt für  
die Mitglieder der  
Ev.-ref. Kirchgemeinde 
Bauma-Sternenberg 

Druck: 
Media-Center Uster AG 
Auflage: 1'350 Exemplare 
einmal monatlich 

Adressänderungen/Sekretariat: 
Karin Inauen, Schlössli, 
Stegstrasse 76, 8494 Bauma 
sekretariat@kirchebauma.ch 
 

AGENDA 
 
GOTTESDIENSTE 
7. NOVEMBER 
REFORMATIONS-SONNTAG 
Bauma, 9.30 und 11.00 Uhr 
* Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Daniel Kunz 
ZO-Brass Gruppe 
9.30 Uhr Kinderhort/Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Willi Honegger 
ZO-Brass Gruppe 

 
14. NOVEMBER 
Bauma, 9.30 und 11.00 Uhr 
* Gottesdienst 
Pfr. Daniel Kunz 
Gottesdienst-Band 
9.30 Uhr Kinderhort/Sonntagsschule 
Gebetsangebot im Turmzimmer 
10.30 Uhr Päckliannahme KGH 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Alex Nussbaumer 

 
21. NOVEMBER 
EWIGKEITSSONNTAG 
(Verlesung der Verstorbenen) 
Bauma, 9.30 und 11.00 Uhr 
* Gottesdienst 
Pfr. Willi Honegger 
9.30 Uhr Kinderhort/Sonntagsschule 
10.30 Uhr Päckliannahme KGH 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst 
Pfr. Dominique von Orelli 

 
28. NOVEMBER, 1. ADVENT 
Bauma, 9.30 und 11.00 Uhr 
* Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Willi Honegger 
Singkreis Bäretswil-Bauma 
9.30 Uhr Kinderhort/Sonntagsschule 
 
Sternenberg, 9.45 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Diakon Michael Augsburger 
 
 

DIESEN MONAT 
Do, 4. November, 14.00 Uhr 
Seniorentreff im KGH Bauma 
 
Fr, 5. November, 20.00 Uhr 
Männerabend, KGH Bauma 
 
Sa, 6. November, 11.00 Uhr 
Konzert in der Kirche Bauma 
 
Sa, 6. November, 17.30 Uhr 
Kinder-GoDi in der Kirche Bauma 
 
Mo, 8. November, 20.00 Uhr 
Missionsgebet im Hanfland 7E, 
Saland, bei Familie Inauen 
 
14.-25. Nov., 7.00-19.00 Uhr 
Päckliannahme in der Kirche  
Sternenberg 
 
Di, 16. November, 16.00 Uhr 
Gespräch zur Bibel, KGH Bauma 
 
Mi, 17. November, 20.00 Uhr 
* Bildungsabend Gemeinschaft 
in der Kirche Bauma 
 
Do, 18. November, 14.00 Uhr 
Seniorentreff im KGH Bauma 
 
Do, 18. November, 18.30 Uhr 
Film für 5./6. Klasse, Werchstatt 
 
Fr, 19. Nov., 16.30-18.00 Uhr 
Päckliannahme im KGH Bauma 
 
Mo, 22. Nov., 16.00-17.30 Uhr 
Päckliannahme im KGH Bauma 
 
Mi, 24. November, 12.00 Uhr 
Mittagstisch im Restaurant 
Sternen, Sternenberg 
 
Do, 25. Nov., 17.30-19.00 Uhr 
Päckliannahme im KGH Bauma 
 
 
 
Alle Angaben ohne Gewähr 
 
 
 
 

BITTE BEACHTEN 
Da wir auf eine Zertifikatspflicht 
verzichten, ist die Anzahl Gottes-
dienstbesuchende wieder auf 50 
Personen limitiert. In Bauma 
werden die Gottesdienste meistens 
doppelt durchgeführt. Eine vorgän-
gige Anmeldung bei den mit 
einem * gekennzeichneten Veran-
staltungen ist zwingend 
notwendig. Sie können dies online 
tun unter www.kirchebauma.ch 
oder sich per Telefon anmelden 
unter der Nummer 052 386 38 42. 
 
 
 
JUGENDGOTTESDIENST 
10.45 Uhr im Kirchgemeindehaus 

 14. Nov. Michael Augsburger 
 21. Nov. Michael Augsburger 
 
 
 
GEBET VOR DEM GODI 
9.00 – 9.20 Uhr, KGH Bauma 
(Jungschar-Raum im UG) 
 
 
 
ANSPRECHPERSONEN 
Pfr. Willi Honegger 052 386 11 25 
Pfr. Daniel Kunz 052 386 12 02 
Diakon: 
Michael Augsburger 052 386 30 31 
Sekretariat:  
Karin Inauen 052 386 38 42 
 

Öffnungszeiten Büro im KGH: 
Di und Do, 9.30 – 11.30 Uhr 

www.kirchebauma.ch 
 


